
Auf dem Weg zu einer  
demenzfreundlichen Kirche 

Fortbildung  
und Fachaustausch

Auskunft und Verantwortliche
Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn, Fokus Welt

Miriam Deuble, Beauftragte für Diakonie im Sozialraum, 
lic. iur., Mediatorin, Kontakt: miriam.deuble@refbejuso.ch

Claudia Graf, Beauftragte für Spezialseelsorge und Palliative Care, 
Pfrn. Dr. Theol., Kontakt: claudia.graf@refbejuso.ch

Römisch-katholische Landeskirche des Kantons Bern 
Patrick Schafer, Leiter Fachstelle Spezialseelsorge und Diakonie 
Kontakt: Patrick.Schafer@kathbern.ch

Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmende.



Donnerstag, 22. Oktober 2026 13 – 16.15 Uhr

Das Juradorf der «dahlia oberaargau ag» wurde 2022 als erstes 
Demenzdorf der Schweiz eröffnet und bietet heute 127 Plätze für  
Menschen mit unterschiedlichen Pflege- und Betreuungsbedürfnissen.
Bei einer Führung durch das Juradorf erhalten wir Einblick in das beson-
dere Wohn- und Betreuungskonzept. Im Anschluss lernen wir die Aktivie-
rung kennen und thematisieren die interprofessionelle Zusammenarbeit: 
Wie können Aktivierung und Seelsorge zusammenwirken im Dienste der 
Bewohner:innen und ihrer Angehörigen? Bei einem kleinen Imbiss bleibt 
zudem Zeit für Begegnung und Vernetzung.

Programm
13.00 Uhr	 Eintreffen beim Haupteingang des Juradorfs

13.15 Uhr	 Begrüssung, Einführung und Besichtigung

15.00 Uhr	� Aktivierung und Seelsorge im Fokus: «Aktivierung ist mehr  
als die Leute ein bisschen zu beschäftigen.»

	� Einblick in wissenschaftliche und konzeptionelle Grundlagen, 
Organisation und Angebote der Aktivierung sowie Austausch 
zu Zusammenarbeit und Synergien zwischen Aktivierung und 
Seelsorge.

16.15 Uhr	 Verabschiedung 

Anmeldung bis 12. Oktober 2026

Dienstag, 1. Dezember 2026 9 – 12 Uhr, online

«Die weisse Trauer»: Über das Abschiednehmen mitten im Leben. 
Schwerpunkt: An- und Zugehörige und ihr Umgang mit dem  
Erleben eines Abschieds auf Raten.

Antje Köhler, Seelsorgerin und Bildungsreferentin in der  
Gerontopsychiatrie, Resilienz-Coach, Fachreferentin für Fragen 
diakonischer Kultur und quartiersnaher Versorgung, zudem  
Schätzesammlerin, Menschenfreundin und Mutmacherin, Köln

Anmeldung bis 10. November 2026

Zielgruppe
Alle diakonisch Tätigen in Kirchgemeinden und darüber hinaus: 
Sozialdiakon:innen, kirchliche Sozialarbeiter:innen, Pfarrer:innen, 
Pfarreiseelsorgende, Seelsorgende in Spitälern, Kliniken und  
Heimen, Katechet:innen, Behördenmitarbeitende, Sigrist:innen 
sowie weitere Interessierte aus Kirchgemeinden und Pfarreien.

Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt.


